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Thema der Unterrichtseinheit: Die Weimarer Republik

Thema der Stunde: Das Krisenjahr 1923 - Inflation

1. Überlegungen zum Stoff

Das Krisenjahr 1923 der Weimarer Republik eröffnet viele Ursachen und Entwicklungen, die zum Scheitern der ersten deutschen Republik führten. Das primär wirtschaftliche Phänomen der Inflation ist 1923 aufs engste mit der politischen Geschichte Deutschlands verbunden. Der verlorene Weltkrieg hatte die Hoffnung zunichte gemacht, mit Kriegsgewinnen die militärischen Schuldenlasten zu tilgen.

Jetzt sah sich die Republik als Nachfolgerin des deutschen Kaiserreiches mit diesen Folgen konfrontiert und musste dazu noch die  enormen Reparationssummen an die Mächte der Entente aufbringen. Die Kette lässt sich aber noch bis zum „Ruhrkampf“ weiter führen: Der angebliche Rückstand des Reiches bei den Reparationsleistungen führte schließlich zum Einmarsch französischer und belgischer Truppen in das Ruhrgebiet und dem damit verbundenen Ruhrkampf.

Die schon schwelende – durch Kriegsschulden und Reparationszahlungen angefachte – Inflation geriet durch die zusätzliche Belastung des Ruhrkampfes letztlich zu einer Hyperinflation.

Die Auswirkungen sind bekannt. Sacheigentümer und Verschuldete (überwiegend Unternehmer/Finanziers) konnten sich zu den Gewinnern dieser Krise zählen. Das Bürgertum als Mittelschicht verlor sein gesamtes Geldvermögen – und damit auch oft die Rücklagen für Alter und schlechtere Zeiten. 

Wenn es in erwähnter Schicht anfangs noch Sympathie für die Republik gegeben hatte, so war sie nun zerstört oder stark beschädigt. Denn nicht die Kriegspolitik des Kaiserreiches, sondern die Weimarer Republik mit ihren demokratischen Parteien wurde verantwortlich gemacht.

2. Die Stunde im Rahmen der Unterrichtseinheit

Die Stunde ist die fünfte Stunde im Rahmen der Unterrichtseinheit. Begonnnen wurde mit der Novemberrevolution 1918 und der zweifachen Ausrufung der Republik. In zwei weiteren Stunden wurde der Versailler  Vertrag und seine Folgen behandelt. Daran schloss sich eine Stunde an, die die antirepublikanischen Tendenzen thematisierte. In der vorangegangen Stunde wurden schließlich die politischen Erscheinungen des Krisenjahres 1923 behandelt.

3. Lernziele

kognitive Lernziele:

Die Schüler sollen

1.) anhand von Geldscheinen aus der Zeit und Statistiken erfahren, wie  die Inflation  verlaufen ist.

2.) erkennen, welche Ursachen und Ereignisse mit der Inflation verbunden sind.

3.) feststellen, welche Auswirken im sozio-ökonomischen Bereich die Inflation hinterlassen hat.

4.) herausfinden, welche Auswirkungen diese Krise auf die Mentalität der Mittelschicht zur Weimarer Zeit hatte und bis heute hat (Euro-Skepsis)

instrumentell:

5.) Die Schüler sollen eine Tabelle zum Geldwertverlust auswerten und interpretieren können.

4. Unterrichtsbedingungen – zur Klassensituation

5. Geplanter Unterrichtsverlauf
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6. Geplanter Tafelanschrieb
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